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die Majorität haben. (Unruhe links.) Wenn die Freiheit der Kirche und
die Freiheit des Staates durch eine Trennung erzielt werden könnten, wäre
dies höchst glücklich für Frankreich. Die Trennung der Kirche vom Staate
wäre noch immer die beste Lösung der herrschenden religiösen Zwistigkeiten
(Beifall); allein ich kann die vorbereitenden Gesetze erst einbringen, wenn ich
weiß, daß in der Kammer dafür die Moajorität zu gewinnen ist. (Unruhe
links.) Man sage nicht immer, von dieser oder jener Reform hänge das Heil
der Republik ab. Das ist ein gefährliches Spiel. Die Republik hat immenses
seit zehn Jahren vollzogen. Sie hat das Land gewöhnt, durch Freiheit re-
giert zu werden. (Stürmischer anhaltender Beifall.) Mit der Preßfreiheit,
mit dem Vereins= und Versammlungsrechte, wie wir es praktizieren, könnte
die Monarchie nicht einen Tag bestehen (wiederholter stürmischer Beifall links
und im Zentrum, heftiges Murren rechts), und dabei haben wir ja mit
einer Generation zu thun gehabt, welche auf eine derartige Umwälzung nicht
vorbereitet war. Jetzt, wo wir das Schulgesetz votiert haben, welches die
neue Generation für die Freiheit vorbereiten soll — ein Werk, zu dem sich
alle Republikaner einigen sollten — jetzt sollen durch Zwistigkeiten die ge-
wonnenen Resultate kompromittiert werden? Das wolle er nicht glauben.
Der Minister-Präsident erklärt, er mache sich keine Illusionen über die Hilfe
von der rechten Seite. Wenn die aufgeklärten Männer unter den Konser-
vativen sich rückhaltlos der Republik anschließen wollen, wohl, so find fie
willkommen, aber sie werden sich von den anderen nicht trennen wollen.
Diese erklären der Regierung den Krieg, und die Regierung akzeptiert ihn.
(Lebhafter Beifall links, Lärm rechts.) Die Kammer wisse nun, was sie von
der Regierung zu erwarten habe. Der Minister wolle unter den Republi-
kanern keine Nuancen kennen. Er fordere alle zur Mithilfe an dem patrio-
tischen Werke auf, das die Regierung durchzuführen habe.“ (Lebhafter Bei-
fall im Zentrum.)

Die Vorlage wird mit 528 gegen 12 Stimmen angenommen;
ebenso in einer modifizierten Gestalt vom Senate und schließlich so
auch von der Kammer. Hierauf wird am 18. Dezember die Sesfion
geschlossen.

Dezember. (Madagaskar.) Die Regierung der Howas
macht die englische Anleihe rückgängig und versteht sich zum Ab-
schlusse einer solchen mit Pariser Kapitalisten. Denselben werden
für die Darlehnung von 15 Millionen die Zolleinnahmen von
5 Häfen verpfändet. Die Howas unterwerfen sich dem französischen
Protektorat.


